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Internationale Konferenz

Monopoly in Afrika?      
Investitionen und nachhaltige Entwicklung  
auf dem afrikanischen Kontinent    

Dienstag, 30. Mai 2017, 19 – 21 Uhr / Mittwoch, 31. Mai 2017, 9 – 17 Uhr 
Heinrich-Böll-Stiftung, Schumannstr. 8, 10117 Berlin

Mit u. a. Dr. Carlos Lopes, Professor an der Universität von Cape Town, ehem. Geschäftsführer der Wirt-
schaftskommission für Afrika (UNECA); Ikal Angelei, Friends of Lake Turkana, Kenia; Dr. David Ndii, 
Geschäftsführer, Africa Economics, Kenia; Mthunzi Mdwaba, Geschäftsführer von TZoro IBC, Mitglied 
des governing body der ILO; Uzo Egbuche, Beraterin, Nigerian Economic Summit Group, Nigeria

Im Rahmen der G20-Präsidentschaft setzt die Bundesregierung 
Afrika mit dem «Marshallplan», dem «Compact mit Afrika» und 
der Initiative «Pro! Afrika» in diesem Jahr prominent auf ihre 
Agenda. Im Fokus steht Investitionspolitik, die der liberalen 
Doktrin folgt: Afrika muss Staatsausgaben drosseln, zugleich 
sollen Infrastrukturprojekte Wirtschaftswachstum und neue 
Arbeitsplätze fördern. Rechts- und Planungssicherheit für 
Investoren werden priorisiert – doch viele Investitionsabkommen 
stellen schon jetzt Liberalisierung und Schutz von Anleger-
interessen über Belange des Gemeinwohls. 
 Welche Investitionen sind wünschenswert? Wie steht es um 
die Kohärenz zwischen Wirtschafts-/Handelspolitiken und 

Entwicklungspolitik? Welche Ansätze stehen für eine sozial-
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsentwicklung? 
 Mit Akteur/innen der Zivilgesellschaft, Wirtschaft und Politik 
aus verschiedenen afrikanischen Ländern und Deutschland.

Sprache Englisch/Deutsch mit Simultanübersetzung
Veranstaltungsort Heinrich-Böll-Stiftung, 
Schumannstraße 8, 10117 Berlin
Anmeldung bis 19. Mai auf calendar.boell.de
Information Nicola Egelhof, Heinrich-Böll-Stiftung 
T +49(0)30.2 85 34-345 E egelhof@boell.de  
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Programm 
Dienstag, 30. Mai 2017

18.30 Registrierung

19.00 Begrüßung und Einführung 
Barbara Unmüßig, Vorstand, Heinrich-Böll-Stiftung  

 Keynote 
Dr. Carlos Lopes, Professor an der Universität  
von Cape Town, ehemaliger Geschäftsführer der  
Wirtschaftskommission für Afrika (UNECA)  

 
Q&A 
Petra Pinzler, Die Zeit

Mittwoch, 31. Mai 2017

8.30 Registrierung

9.00 Begrüßung 
Claudia Simons,  
Referentin Afrika, Heinrich-Böll-Stiftung  

9.10 Einführung: G20 und Afrika   
Nancy Alexander, Programmdirektorin Economic  
Governance and G20, Heinrich-Böll-Stiftung, 
Washington D.C.

9.30 Panel 1 
Reality Check! – Welche Auswirkungen  
haben Investitionsprojekte in Afrika? 

 Input 1  
Investitionsprojekte in der Lake Turkana Region  
Ikal Angelei, Friends of Lake Turkana 

 
 Input 2  

Martin Tsounkeu, Vorsitzender, Africa Development 
Interchange Network (ADIN), Kamerun

 Kommentar  
Uwe Kekeritz MdB, Sprecher für Entwicklungspolitik  
der Grünen Bundestagsfraktion 

11.00 Kaffeepause

11.15 Gespräch 
 Was eigentlich braucht Afrika? – Eine Unterhaltung 

Dr. Ludger Schuknecht, Chefökonom und Abteilungs-
leiter im Bundesfinanzministerium,  
Dr. David Ndii, Geschäftsführer von Africa Economics,

 Moderation: Petra Pinzler, Die Zeit  

12.45 Mittagspause

13.45 Panel 2 
Welches Engagement ist wünschenswert?

 Perspektiven aus Nigeria, Kenia und Südafrika 
Dr. David Ndii, Geschäftsführer von Africa Economics, 
Mthunzi Mdwaba, Geschäftsführer von TZoro IBC,  
Mitglied des governing body der ILO,

 Uzo Egbuche, Nigerian Economic Summit Group, 
Moderation: Dr. Julia Leininger, Abteilungsleiterin  
Governance, Staatlichkeit, Sicherheit, Deutsches  
Institut für Entwicklungsforschung

15.15 Kaffeepause

15.30 Panel 3 
Was soll und kann Deutschland leisten? 
Dr. Frithjof Schmidt MdB, stellv. Vorsitzender der  
Grünen Bundestagsfraktion, 
Dr. Stefan Mair, Mitglied der Hauptgeschäftsführung 
Bundesverband der Deutschen Industrie e.V. (BDI), 
Georg Schmidt, Afrika-Beauftragter des Auswärtigen 
Amtes, 
Moderation: Barbara Unmüßig, Vorstand, Heinrich-
Böll-Stiftung 

ab 
17.00 Ausklang im Foyer
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